
aschedichter Ver-
siegelung ohne
Leim zu überzeu-
gen – eine Grund-
voraussetzung für
die Zulassung in
der Schweiz.

Der Werkstoff Flüs-
sigholz bzw. Arbo-
form® überzeugt
neben der Vielsei-
tigkeit und der Un-
abhängigkeit vom
Rohölpreis auch
durch seine ökolo-
gische Bilanz. CO2-
neutral, aus rege-
nerativen Quellen
gewonnen, schad-
stofffrei und bio-
logisch abbaubar,
spricht vieles für
die zukunftswei-
sende Verarbeitung
von Lignin im
Spritzgussverfah-
ren. „Zunächst

haben wir die Urne als mög-
liches Produkt entwickelt“,
führt Herbert Perschl aus.
„Auf der Hannover Messe
2006 haben wir die Urne als
Beispiel für die Vielseitigkeit
des Werkstoffs Arboform®

und dessen materialtechni-
sche Eigenschaften präsen-
tiert. Die Festigkeit liegt zwi-
schen Buche und Eiche. Wir
verfügen über die Verarbei-
tungstechnologie und das
Know-how, um kundenspe-
zifische Produkte zu ent-
wickeln. Unser Leistungs-
spektrum reicht vom Consul-
ting und Engineering bis zum
fertigen Serienprodukt. Sollen
die Vorteile des Spritzguss-
verfahrens optimal genutzt
werden, ist alento der richtige
Partner.“

Technologie (ICT), mit der wir
in der Materialentwicklung
eng kooperieren.“

Erstes Produkt der alento
ag war eine im Spritzgussver-
fahren aus Flüssigholz herge-
stellte Urne, die zum Patent
angemeldet wurde. Die in
fünf Farbtönen erhältliche
Urne ist biologisch abbaubar
und benötigt keinen Leim
zum Verschließen. „Bislang
war die Urne nur auf dem
Schweizer Markt verfügbar.
Den europaweiten Vertrieb
hat vor kurzem die Pludra-
Frankfurt GmbH übernom-
men“, so Herbert Perschl.
„Derzeit in der Größe 4,5 Liter
erhältlich, befinden sich klei-
nere Varianten, etwa für Haus-
tiere, in der Vorbereitung.“ Im
Vergleich zu handelsüblichen
Naturstoffurnen weiß die
alento-Urne mit einer optisch
ansprechenden Oberfläche,
hoher Formstabilität und

thermoplastische Kunststoffe
im Spritzgussverfahren ver-
arbeitet werden kann – wie
die alento ag eindrucksvoll
demonstriert. „Gegründet
wurde das Unternehmen 
vor rund eineinhalb Jahren“,
berichtet Herbert Perschl,
Geschäftsführender Gesell-
schafter der alento ag. „Wir
hatten uns vorgenommen,
auf dem Kunststoffspritzguss-
Sektor mit neuen Materialien
neue Produkte zu entwickeln.
Dabei sollte es sich um ein
reines Naturprodukt handeln.
Das Ausgangsmaterial Arbo-
form® stammt von der Firma
Tecnaro in Ilsfeld-Auenstein,
eine Ausgründung des Fraun-
hofer-Instituts für Chemische

Normalerweise lässt sich
Holz nicht schmelzen oder in
Lösungsmitteln auflösen. Aus
dem Holzbestandteil Lignin
lässt sich jedoch im Mix mit
anderen Naturfasern, wie z.
B. Hanf, Sisal oder Flachs,
und verschiedenen Zusätzen
ein Werkstoff herstellen, der
im Spritzgussverfahren seine
Bewährungsprobe längst mit
Bravour bestanden hat. Das
hinsichtlich seiner Eigen-
schaften mit PP und PE ver-
gleichbare Lignin, wie Zellu-
lose ein holzeigenes Polymer,
wird bei der Papierherstel-
lung frei und in einem Kunst-
stoffextruder zu einem Gra-
nulat namens Arboform® um-
gewandelt, das wie andere
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Flüssigholz ideenreich
in Form gebracht

Flüssigholz, hinsichtlich seiner Formbar-
keit mit Thermoplasten vergleichbar, emp-
fiehlt sich angesichts knapper werdender
Ressourcen als nachwachsender Rohstoff
für eine Vielzahl von Anwendungen, die
bislang traditionellen Kunststoffen vorbe-
halten waren. Ein Innovationsmotor bei
der Nutzung von Flüssigholz im Spritzgus-
sverfahren ist die Schweizer alento ag.

alento ag
Espenstrasse 139
CH-9443 Widnau

www.alento.ch
Im Spritzguss mit schweizerischer Qualitätsphilosophie 

Maßstäbe setzen: In der Verarbeitung von Flüssigholz auf Basis
von Lignin ist die alento ag eine anerkannte Größe

Jede Urne ist ein Unikat:
Die alento-Urne wird aus biologisch abbaubarem,

spritzgussfähigem Holz hergestellt
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